
 

Code of Conduct für Jurymitglieder 

 

Vielen Dank für Ihr Engagement als Jurymitglied! Mit Ihrer Teilnahme übernehmen Sie eine 

verantwortungsvolle Rolle bei der fairen und sorgfältigen Bewertung der sozialen Initiativen. 

Bitte beachten Sie dabei die folgenden Regelungen, die dem Schutz aller Beteiligten und einer 

transparenten Juryarbeit dienen. 

Fairness und Befangenheit 

Bewerten Sie die Initiativen unabhängig, objektiv und nach bestem Wissen und Gewissen. 

Nehmen Sie während der Juryphase keinen Kontakt zu den Initiativen auf und melden Sie sich 

bei uns, wenn Sie möglicherweise befangen sind (z. B. wegen persönlicher oder beruflicher 

Verbindungen). In diesem Fall weisen wir Ihnen gerne eine andere Initiative zur Bewertung zu.  

Feedback an die Initiativen 

Ihre Jurytätigkeit umfasst neben einer Punktbewertung auch ein ausformuliertes Feedback für 

die sozialen Initiativen, das an diese weitergeleitet wird. Bitte formulieren Sie Ihr Feedback 

wertschätzend und konstruktiv. Besonders hilfreich für die Initiativen ist ein Feedback, das neben 

positiven Aspekten auch kritische Hinweise sowie konkrete Anregungen zur Weiterentwicklung 

enthält. Zur Vorbereitung erhalten Sie rechtzeitig vor Beginn Ihrer Jurytätigkeit ein Handbuch mit 

Informationen zu den Bewertungskriterien sowie Hinweisen zur Formulierung Ihres Feedbacks. 

Es dient als gemeinsame Basis und Orientierung für die Bewertung. 

Vertraulichkeit und Datenschutz 

Wir möchten personenbezogene und interne Informationen schützen. Die Unterlagen und 

Angaben der sozialen Initiativen (nachfolgend: „Unterlagen“) dürfen nicht mit anderen geteilt 

oder für die Umsetzung eigener Projekte genutzt werden. Spätestens zum Abschluss des 

Wettbewerbs müssen Sie alle Unterlagen der Initiativen (digital und ausgedruckt) vollständig 

löschen. Die von Ihnen verfassten Feedbacks können Sie aufbewahren, wenn diese keinen 

Rückschluss auf bestimmte Personen oder Initiativen erlauben. 

Umgang mit KI in der Jurytätigkeit 

Ziel von startsocial ist es, Menschen mit unterschiedlichen Perspektiven und Kenntnissen 

zusammenzubringen, um voneinander zu lernen. Deshalb sind Ihre persönliche 

Auseinandersetzung mit den Unterlagen sowie eine fundierte, individuelle Rückmeldung auf 

Basis Ihrer eigenen Erfahrung zentral für die Jurytätigkeit. KI darf nicht für die Punktevergabe 

oder als Ersatz Ihrer fachlichen Einschätzung genutzt werden. Bewertungen und Entscheidungen 

im Rahmen Ihrer Jurytätigkeit werden ausschließlich von Ihnen selbst getroffen. 

Sie können KI unterstützend einsetzen, z. B. als Formulierungshilfe oder für die 

Rechtschreibprüfung. Sie müssen allerdings alle Unterlagen vor der Eingabe vollständig 

anonymisieren, sodass keine Rückschlüsse auf Initiativen oder Personen möglich sind. Ihr 

Feedback sollte dabei persönlich und authentisch bleiben – zu glatt formulierte, generische KI-

Texte wirken oft austauschbar und weniger wertschätzend. Für die Initiativen ist es wichtig zu 

spüren, dass sich ein Mensch intensiv mit ihren Unterlagen beschäftigt hat. 


